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Liebe Leserinnen und Leser, 

der Sommer ist da, deshalb heißt es auch dieses Jahr 
wieder: Nix wie raus! Nutzen Sie die Jahreszeit für Aktivi-
täten im Freien. Unsere Sommer-Ausgabe berichtet über 
alles, was den Sommer schöner macht. Ganz gleich, wo 
Sie ihn erleben, ob zu Hause oder unterwegs. Machen Sie 
sich auf, um in der Region die Schätze zu entdecken, zu 
denen Sie nie Zeit hatten und von denen Sie bisher nicht 
mal wussten, dass sie gleich vor der Haustür liegen.

Im nahe gelegenen Stadtstrand oder im Beach Club  
lässt es sich beispielweise wunderbar relaxen oder nach 
einem Arbeitstag in karibischer Atmosphäre entspannen. 
Sie wollen mehr „Action“? Dann probieren Sie die neue 
Trendsportart „Blobbing“ einfach mal aus. In der Sommer-
ausgabe finden Sie viele Anregungen für die Ferien.  
Darunter auch nützliche Tipps, wie die nächste Bahn- 
fahrt mit dem Nachwuchs entspannt bleibt und es für  
die Kleinsten viele tolle Dinge zu entdecken gibt.

Ganz besonders freuen wir uns aber über das spannende 
Interview mit Schauspielerin Natalia Wörner, die von  
Bundespräsident Joachim Gauck mit dem Bundesver-
dienstkreuz am Bande ausgezeichnet worden ist. Er  
würdigte damit ihr langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment als Botschafterin der Kindernothilfe. Erst kürzlich 
besuchte sie ein neues Projekt in Äthiopien.  

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Fahrt und schöne 
Sommerferien. Bleiben Sie mit der „EXTRAZEIT“ gut  
unterhalten und informiert.

Ihr EXTRAZEIT-Team

EDITORIAL

Ob Ausflugstipps fürs Fern-
weh, spannende Interviews 
mit Prominenten, unterhal-
tende Lifestyle-Geschichten 
oder hilfreiche Ratgeberarti-
kel –  die neue „EXTRAZEIT“ 
bietet Inhalte für jeden 
Geschmack.

Wenn Sie mehr erfahren 
möchten, Wünsche und  
Vorschläge für spannende Themen haben oder 
vielleicht ein besonders lohnendes Freizeitziel 
kennen, dann schreiben Sie uns gerne per Mail 
an redaktion@extrazeit-magazin.de oder besu-
chen Sie unsere Website unter  
www.extrazeit-magazin.de.

Dort finden Sie die aktuelle Ausgabe auch als 
E-Paper für Desktop, Smartphone oder Tablet. 
Gerne senden wir Ihnen das Magazin kostenlos 
viermal im Jahr direkt per Post zu. Schicken Sie 
uns dafür eine E-Mail mit dem Betreff „Abonne-
ment“ an abo@extrazeit-magazin.de
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Sonne, Sand, coole Drinks und das, ohne  
weit reisen zu müssen: Sommerurlaub mitten 
in der Stadt ist mittlerweile vielerorts 
möglich – ob an einem der vielen Stadtstrände,
in Strandbars oder Beach Clubs.
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Inzwischen gibt es immer mehr aufge-
schüttete und naturbelassene Strände,  
an denen man die Sommerhitze genie-
ßen, relaxen und Cocktails schlürfen 
oder sportlich beim Beachvolleyball oder 
Beachsoccer aktiv sein kann. Liegestühle, 
Hängematten, Sonnenschirme, Palmen, 
Bast, Strandkörbe, Cocktaillounges oder 
andere Dinge, die für das Strandleben  
typisch sind, sorgen für ein Karibik- 
Feeling direkt vor der Haustür. 

Vorbilder für diesen urbanen Trend sind 
Stadtstrände am Meer wie beispielsweise 
die Copacabana in Rio de Janeiro. Städ-
te haben schon in früheren Zeiten mit 
temporären Sandaufschüttungen expe-
rimentiert, doch in Paris entstand 2002 
mit dem Projekt Paris-Plage der erste 
Stadtstrand nach dem heute populären 
Konzept. Der Trend schwappte von der 
Seine in Paris an die Spree in Berlin. Im 
gleichen Jahr eröffnete im Monbijoupark 
die „Strandbar Mitte“, die erste ihrer Art 
in Deutschland. Viele weitere große Städte 
wie Köln, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, 
München folgten. Doch nicht nur in den 

deutschen Metropolen entstehen in den 
Sommermonaten Jahr für Jahr Strände. 
Sie haben längst auch anderenorts Einzug 
gehalten. Beispiel Meschede: Schon seit 
2006 steht jedes Jahr in der Innenstadt 
den Bürgern und Besuchern ein großes 
Areal zur Verfügung. 

Mittlerweile gibt es Strandbars und Beach 
Clubs an den kuriosesten Orten. Ein 
Beispiel ist die „Santa Maria Strandbar“ 
in Bielefeld. Sie liegt auf dem Dach eines 
Parkhauses mitten in der  Innenstadt. 
Noch perfekter ist das Urlaubsfeeling, 
wenn auch noch Wasser in der Nähe 
ist – wie  beispielsweise am Alberssee in 
Lippstadt oder im „Uferlos“ am Möhnesee, 
wo man sich zwischendurch im kühlen 
Nass erfrischen kann.

Strandbar Santa Maria
Mitten in der Bielefelder Innenstadt,  
auf einem Parkhausdeck, sorgen Sand-
strand, alte Boote und Überseecontainer  
für maritime Atmosphäre. 

Große-Kurfürsten-Straße 75, Eingang  
Parkdeck 6 (Aufzug oder Treppenhaus)
Mo.-Do. 15-23.30 Uhr;  
Fr.-So./Feiertag 11-23.30 Uhr

 Bielefeld Hbf,  7 Min.

www.strandbar-santamaria.de

Coconut Beach Münster
Münsters Stadtstrand am Kreativ-Kai mit 
Strandbar und Beachclub mit 400 Tonnen 
Sand, Palmen und Sonnenliegen.

Hafenweg 31, täglich ab 12 Uhr

 Münster Hbf,  15 Min.

www.coconutbeach.de

Uferlos Möhnesee 
Chillen in der Bambus-Lounge oder 
entspannen mit einem Cocktail auf der 
Sonnenliege – so geht Südsee-Kurzurlaub 
am Möhnesee in Wamel. 

Bahnhofstraße 28, Mo.-Do. 10-22 Uhr,  
Fr.-So. 10-1 Uhr

 Soest Bf,  RegioBus R51 bis Haltestelle  
„Wamel, Strandbad“, Fahrtzeit ca. 30 Min

www.uferlos-moehnesee.de

„Tiki Bar“ Bünde 
Strandfeeling für die ganze Familie mit 
Palmen, Sonnensegeln und karibischer 
Dekoration.

Bismarckstraße, im Steinmeisterpark hinter 
dem DLRG-Haus (direkt am Teich)

Mo.-Do., So. 11-21 Uhr, Fr.-Sa. 11-22 Uhr

 Bünde (Westf.) Bf,  15 Min.

Weitere Informationen auf facebook.

HINWEIS: Wetterbedingt können sich die 
jeweiligen Öffnungszeiten ändern, bitte 
vorab erfragen.

STRAND  
HOT-SPOTS 
IN WESTFALEN-LIPPE

//  NWL ERLEBEN
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HÄTTEN SIE‘S GEWUSST?

SCHÜTZT DIE SONNENCREME AUS DEM 
LETZTEN JAHR EIGENTLICH NOCH? 

„Das kann man nicht 
pauschal beantwor-
ten. Einen ersten 
Hinweis gibt das 
Verfallsdatum, das 
auf den meisten 
Sonnenschutzmit-
teln vermerkt ist. Es 

bedeutet, dass der Hersteller bei ungeöff-
neter Packung eine unverminderte Wirk-
samkeit bis zu diesem Datum garantiert. 
Ist auf der Verpackung kein Verfallsdatum 
angegeben, ist sie ungeöffnet mindestens 
30 Monate haltbar. Oft findet sich das 
Symbol eines offenen Cremetopfes in 
Kombination mit einer Zahl auf dem 
Gefäß. Diese gibt an, wie lange das 
Produkt nach dem Öffnen genutzt 
werden kann.  Die Sonnencreme 
aus dem letzten Urlaub muss 
also nicht zwangsläufig in der 
Mülltonne landen. Wer bei den 
ersten warmen Sonnenstrah-
len jetzt wieder die Tube des 
vergangenen Sommers in den 
Händen hält, sollte zunächst 
Farbe und Geruch kontrollieren 
und überprüfen, ob die Creme 
verunreinigt ist, also ob beispiels-
weise Sand an der Öffnung klebt. Auch 
die Lagerung spielt eine große Rolle. Lag 
das UV-Schutzmittel im Handschuhfach 

oder der Strandtasche, ist die Wahrschein-
lichkeit groß, dass es durch die Stauhitze 
im Auto oder Strahlungshitze Schaden 
genommen hat. In beiden Fällen kön-
nen weder Mindesthaltbarkeitsdatum 
noch Cremetopfsymbol eine Wirksam-
keit sicher gewährleisten.  Wer sich nach 
der Prüfung lieber für eine neue Creme 
entscheidet, sollte einen ausreichend 
hohen Schutzfaktor wählen, denn die 
sonnenentwöhnte Winterhaut ist sehr 
empfindlich.“

Club Summer 2015

Für die Party am Baggersee: 
Sommerhits von Felix Jaehn, 
Avicii, Maroon 5 und Kygo.

Polystar

Klangkarussell  „Netzwerk“

Zum Chillen auf der Son-
nenliege: Debütalbum mit 
dem Sommerhit „Sonnen-
tanz“.

Vertigo Berlin

Andreas Bourani  „Hey“

Für Fußball-Momente 
beim Public Viewing:  
Erfolgsalbum mit der  
Hymne „Auf uns“.

Vertigo Berlin

Top 3 der besten Sommer-Alben:

Informationen zu Künstlern  
und zur Musik unter  
www.universal-music.de

Dr. Utta Petzold, Dermatologin bei der Barmer GEK: 

MUSIK FÜR UNTERWEGS

Rezept-Tipp für heiße Tage:

Himbeer-Sorbet

Das Himbeer-Sorbet ist eine leckere  
Erfrischung und ein köstliches Dessert 
für den Sommer. 

Zutaten: 
500 g Himbeeren, 80 g Puderzucker, 1 El 
Zitronensaft, 1 Tl abgeriebene Zitronen-
schale, 1 Ei (Eiklar), 2 El Himbeergeist 

Zubereitung:  
Himbeeren verlesen, durch ein Sieb 
passieren oder mit dem Saftautomat 
entsaften. Puderzucker, Zitronensaft, 
abgeriebene Zitronenschale zu dem 
Saft geben. Eiklar steif schlagen und 
unterheben. 

Masse in das Gefriergerät (z. B. Tiefküh-
ler) stellen und 1 1/2 Stunden gefrieren 
lassen, zwischendurch mit dem Schnell-
mixstab durchrühren, damit sich keine 
großen Eiskristalle bilden. Himbeergeist 
unterrühren und nochmals 1/2 Stunde 
gefrieren lassen. In gut gekühlte Gläser 
portionieren, mit Früchten dekorieren 
und sofort servieren.

Tipp: Als Zwischengang bei einem Menü 
mit mehreren Gängen servieren.

(Quelle: Landwirtschaftskammer  
Nordrhein-Westfalen)

LECKERES FÜR  
UNTERWEGS
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„Blobbing“, der neue FunSport im Wasser, 
bietet Nervenkitzel pur. So funktioniert das 
„Wasserkatapult“: Im Wasser schwimmt 
ein luftgefüllter, riesiger Gummischlauch 
– der „Blob“. Der „Blobber“ sitzt auf dem 
einen Ende des „Blobs“. Der „Jumper“ 
springt von einem Sprungturm auf das 
andere Ende des Blobs und katapultiert 
dadurch den „Blobber“ meterhoch in 
die Luft. Den „Blob-Effekt“ entdeckten 
abenteuerlustige Seeleute in den USA, die 
von Frachtern auf die „Blobs“ sprangen. 
Damals waren es Gummi-Behälter der 

Einzelsprung auf der BlobBase, Gruppen 
nur nach telefonischer Voranmeldung un-
ter 027 61 944111 oder biggesee@freizeit-
oasen.de. Der Eintritt in das bewachte 
Strandbad kostet 3,50 Euro für Erwachsene 
und 2,50 Euro für Kinder bis 14 Jahre.

 Sondern Bf   20 Min.

www.biggesee.freizeit-oasen.de,  
www.blob-tour.de

„BLOBBING“ – DER 
NEUE SOMMER-
SPASS AM BIGGESEE

am Sonderner Kopf in Olpe-Sondern. Sie 
ist Teil der neuen 1.000 Quadratmeter 
großen Bade- und Event-Insel mit Rut-
schen, Kletterbergen und Trampolins im 
Strandbad.
Das Mindestalter für den Sprung liegt bei 
12 Jahren mit Einverständniserklärung 
der Eltern. Die Sicherheitsausrüstung 
mit Helm und Schwimmweste wird ge-
stellt und eine professionelle Betreuung 
gewährleistet. Preise ab 3 Euro für den 

Die Festivalreihe „Karibische Feste“ verwandelt Plätze in  
25 NRW-Städten mit weißem Sandstrand und Riesenpalmen  
in karibische Urlaubsparadiese. Dann heißt es: Sonnenbrille  
auf, Füße in den Sand stecken und die Seele auf der Sonnen- 
liege baumeln lassen. Besucher können sich den Tag mit  
fruchtigen, kühlen Cocktails oder einer Rumprobe verschö- 
nern, in tropischer Atmosphäre durch verschiedene 
karibi- sche Köstlichkeiten probieren und oder zu karibi-
schen Klängen entspannen. Neben Sandburgenbauen  
und einer Schatzsuche für die kleinen Besucher, steht  
vor allem Sport auf dem Programm. Wer möchte, beweist  
sein Können beim Beachvolleyball oder seine Beweglichkeit  
beim Limbo-Wettbewerb. Egal ob bei Spiel, Spaß oder  
Genuss – Urlaubsfeeling ist garantiert.

www.karibische-feste.de

US-Marines, in denen Treibstoff transpor-
tiert wurde. 2009 hielt „Blobbing“ Einzug 
in Europa und wird auch als Wettkampf 
ausgetragen. 
Wer den Sommerspaß ausprobieren 
möchte, findet die erste BlobBase in NRW 
am „Vier Jahreszeiten Camping-Biggesee“ 

„KARIBISCHE FESTE“ – Urlaub vor der Haustür

TERMINE IN WESTFALEN

14.-17. Juli Dortmund
18.-21. August Coesfeld
18.-21. August Ahlen 
25.-28. August Hamm
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Auch Bahnfahren will gelernt sein! Die 
WestfalenBahn, der BVO Busverkehr Ost-
westfalen mit dem Präventionsprojekt „up 
to you!“ und die Bundespolizeiinspektion 
Münster machen Vorschulkinder regelmä-
ßig fit für den künftigen Schulweg. Bei der 

Neugierige Kinderaugen leuchten und 
manch einer kommt aus dem Staunen 
kaum heraus, wenn die eurobahn zur 
„Entdeckerfahrt“ einlädt. Gemeinsam 
mit einer Kundenbetreuerin oder 
einem Kundenbetreuer entdecken 
dann Kindergartengruppen die noch 
unbekannte Welt des Zugfahrens – 
mit dem Abstempeln der Fahrkarten, 
der Zugerkundung und vielleicht 
sogar einem Willkommensgruß vom 
Triebfahrzeugführer. Darüber hinaus 
lernen die Mini-Pendler alles über das 
richtige Verhalten am Bahnsteig und 
während der Zugfahrt und dürfen sich 
auf eine spannende Überraschung 
freuen. 
Die Entdeckerfahrten finden immer 
vormittags mit max. 20 Teilnehmern 
statt und richten sich individuell nach 
dem Standort der KiTa. Möglich sind 
beispielweise Fahrten von Hamm 
nach Münster und wieder zurück.  
Termine können auf Anfrage per 
E-Mail unter marketing@keolis.de 
vereinbart werden. 
www.eurobahn.de

SCHULWEG MIT  
BUS UND BAHN IN  
WESTFALEN-LIPPE 
KOSTENLOS ÜBEN

„Entdeckerfahrten“ 
mit der eurobahn 

Aktion wird handlungsorientiertes Wissen 
vermittelt und in der realen Verkehrssitu-
ation erprobt und eingeübt. Die sichere 
Mitfahrt in der Bahn, das richtige Verhal-
ten am Bahnübergang und in der Nähe 
von Gleisen stehen ebenso auf dem Plan 
wie die gemeinsame Zugfahrt mit einem 
Blick über die Schultern des Triebfahr-
zeugführers. Die Aktion findet 3-4 mal 
jährlich statt.  Interessierte Kindergärten 
können sich bei der WestfalenBahn telefo-
nisch unter 0521  55 77 77-55 informieren 
und anmelden. 
www.westfalenbahn.de

Bussen und Bahnen, Faltblatt mit Eltern-
KindTicket erhältlich in den weiterfüh-
renden Schulen sowie bei den Verkehrs-
unternehmen. www.dersechser.de 

Kreise Paderborn und Höxter: 
 •  Aktion Eltern-Ticket (SchülerMobil) im 

Hochstift-Tarif in allen Bussen und Bah-
nen, Faltblatt mit Eltern-Ticket erhältlich 
in Grundschulen und weiterführenden 
Schulen sowie bei den Verkehrsunterneh-
men. www.fahr-mit.de 

Ruhr-Lippe:  
 •  ElternTicket-Aktion im Ruhr-Lippe- 

Tarif in allen Bussen und Bahnen, 
Faltblatt mit ElternTicket erhältlich in 
Grundschulen und weiterführenden 
Schulen sowie bei den Verkehrsunter-
nehmen. www.ruhr-lippe-tarif.de

Übersicht der Aktionen vom  
10. bis 31. August: 

Westfalen-Süd: 
•  Eltern-Kind-Aktion im VGWS-Tarif in allen 

Bussen und Bahnen, Faltblatt mit Eltern-
Ticket erhältlich in Grundschulen und 
weiterführenden Schulen.  
www.vgws.de 

Münsterland: 
 •  ElternTicket-Aktion (SchülerMobil) im 

Münsterland-Tarif in allen Bussen und 
Bahnen, Faltblatt mit ElternTicket erhält-
lich in Grundschulen und weiterführen-
den Schulen sowie bei den Verkehrsunter-
nehmen. www.muensterland-tarif.de 

Ostwestfalen-Lippe: 
 •  ElternKindTicket-Aktion für Fünftklässler 

im Tarifgebiet  „Der Sechser“ in allen 

Nach den Sommerferien wartet ein 
neuer Schulweg auf Schulanfänger und 
Fünftklässler. Die Verkehrsverbünde und 
-unternehmen in Westfalen-Lippe helfen 
auch in diesem Jahr mit, dass der neue 
Schulweg einfacher wird und starten 
verschiedene „ElternTicket“-Aktionen: 
Damit können Eltern ihr Kind auf einer 
Fahrt mit Bus und Bahn zur Schule im 
Zeitraum 10. bis 31. August einmalig 
kostenlos begleiten. So lässt sich der neue 
Schulweg gemeinsam kennenlernen. 

Bahnfahren macht  
Schule – Verkehrs- 
erziehung für  
Vorschulkinder 

// NWL NEWS
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Viel Geduld mussten die Fahr-
gäste der Linien RE 7 und RB 48 
aufbringen, kam es doch nach der 
Übernahme durch National Express 
zu einigen Zugausfällen, Verspä-
tungen und Kapazitätsengpässen. 
In Gesprächen mit dem Unter-
nehmen haben der NWL, der NVR 
und der VRR die Ursachen für die 
aufgetretenen Probleme analysiert 
und nach Lösungen gesucht. Um 
in Zukunft schneller und effektiver 
bei Betriebsstörungen reagieren 
zu können, wurde seitens National 
Express beispielsweise das Personal 
in der Leitstelle aufgestockt. Zudem 
wurden weitere Werkstattzeiten für 
die Züge angemietet, um Schäden an 
den Fahrzeugen schneller beheben 
zu können, und die Fahrzeugführer 
zusätzlich im effektiven Umgang mit 
Störungen geschult. Darüber hinaus 
sollen die Fahrgäste künftig bei 
Betriebsstörungen besser informiert 
werden. Mehr Informationen und 
Antworten auf wesentliche Fragen 
zur Optimierung des Betriebes von 
National Express finden Sie unter
www.nationalexpress.de

National Express  
will Probleme  
beseitigen

„EISENBAHNERIN MIT HERZ“ 
AUS WESTFALEN

+++  WestfalenBahn:  Neue Fahrkartenauto-

maten im Ems- und Mittelland in Betrieb.  

Erste Auflage des Freizeitführers „Zwischenstopp“ für das „EMIL“-Netz 

www.westfalenbahn.de +++  NordWestBahn:  Tolle Sommerziele 

entdecken im Freizeitportal www.frischluft-tanken.de +++

Die Jury des Wettbewerbs „Eisenbahner mit 
Herz“ hat entschieden: Die Abellio-Zugbe-
gleiterin Lena-Sophia Nobbe (46) gewinnt 
den Titel „Eisenbahner mit Herz 2016“ in 
Gold. Sie wies auf der Fahrt von Siegen 
nach Essen auf eine „nachahmungswürdi-
ge Weise“ einen Fahrgast in die Schranken, 
der nicht neben Ausländern sitzen wollte: 
Als der Mann mit seinen rassistischen Be-
schimpfungen nicht nachließ, brachte die 
Abellio-Mitarbeiterin die verängstigte syri-

sche Familie aus der Schusslinie, indem sie 
die Leute in die erste Klasse umsetzte. Gold 
für eine Eisenbahnerin, die eine schwierige 
Situation mit Esprit gelöst hat, ohne den 
Fahrgast zu verprellen: Lena-Sophia Nobbe 
steht dafür, dass in unseren Zügen jeder 
Mensch einen guten Platz findet“, lobte 
die Jury unter dem Vorsitz der Allianz pro 
Schiene. Alle Preisträger und Informatio-
nen zum Wettbewerb unter 
www.allianz-pro-schiene.de

Newsticker

//  NWL NEWS 
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Sie gründet den Verein Tsunami Direkthilfe, 

der bis 2013 Hilfsprojekte in den betrof-

fenen Gebieten finanziert hat.  Seit 2006 

ist sie Botschafterin der  Kinder nothilfe.  

Anfang März erhält Natalia Wörner für ihr 

Engagement von Bundespräsident Joachim 

Gauck das Verdienstkreuz am Bande. 

Was bedeutet für Sie diese Auszeichnung?
Die Auszeichnung ist für mich vor allem 
eine Aufforderung und gleichzeitig Motiva-
tion mich weiter zu engagieren, Zeichen 
zu setzen, Gesicht zu zeigen, sich klar zu 
positionieren. 

Im Rahmen Ihrer Tätigkeit als Botschaf-
terin der Kindernothilfe waren Sie im 
russischen St.Petersburg, in Kenia und 
im Libanon. Nun ging es nach Äthiopien. 
Welche Projekte haben Sie dort unter-
stützt?
Ich habe Kindernothilfe-Projekte für No-
madenfamilien in der Wüstenregion Afar 
und solche für Familien, die im nördlichen 
Bundesstaat Amhara vom Ackerbau leben, 
besucht. Über Partnerorganisationen ver-
teilt die Kindernothilfe hier sauberes Trink-
wasser sowie Mais, der den akuten Hunger 
von tausenden Menschen stillt. Darüber 
hinaus erhalten bedürftige Nomadenfami-
lien Ziegen und Futtermittel. Die Milch der 
Kleintiere und ihr Fleisch sind Hauptnah-

LIEBE IST DAS  
FUNDAMENT  
FÜR  
ALLES  
TUN

Interview mit der 
Schauspielerin  
und Botschafterin  
der Kindernothilfe
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helfen, und wie kann man auch die inter-
nationale Gemeinschaft dazu auffordern, 
diesem krisengeschüttelten Land mehr 
Unterstützung zukommen zu lassen. 

Sie haben schon viel von der Welt gesehen. 
Welche Attribute verbinden Sie mit dem 
Begriff „Heimat“?
Ankommen, loslassen, Frieden, Innen-
schau – Zartheit

Gibt es einen Traum, den Sie sich noch 
erfüllen möchten? 
Ich bin mein Leben lang gerne gereist und 
würde gerne Neuseeland und Australien 
kennenlernen, eine Wandertour in den 
Dolomiten machen und mal wieder Tief-
seetauchen gehen. 

Haben Sie ein Lebensmotto? Wenn ja, 
welches?
Liebe ist das Fundament für alles Tun. 

Die Reihe „Die Diplomatin“ geht weiter, 
im Moment werden neue Bücher ge- 
schrieben.
Die Reihe „Die Diplomatin“ geht weiter 
und im Moment werden neue Bücher ge-
schrieben. Es gibt noch einige Krisenherde 
für Karla Lorenz (lacht). 

Sie haben schon viele Rollen gespielt.  
Gibt es für Sie eine Rolle, die Sie unbe-
dingt einmal spielen wollen?
Es gibt nicht DIE eine Rolle, aber es ist 
immer schön, Frauen zu verkörpern, die 
im Leben wie im Film mit einer weiblichen 
Intelligenz ausgestattet und visionär sind 
und die strategisch handeln; Frauen, die 
sich in Kollaboration und konstruktiv mit 
den Problemen dieser Welt auseinander-
setzen und nicht Konkurrenz und Macht 
als eine Antwort aus der Tasche ziehen. 

Natalia  
Wörner 
(48), gebürtige Schwäbin 

und seit 15 Jahren in 

Berlin lebend, ist eine 

der bekanntesten und 

vielseitigsten deutschen 

Schauspielerinnen.  

2004 überlebt sie knapp 

die Tsunami-Katastro-

phe in Thailand und 

engagiert sich seither 

ehrenamtlich. 

rungsquelle für die umherziehenden Klans 
der Afar, die aufgrund der geografischen 
Gegebenheiten keinen Ackerbau betreiben. 
Die Soforthilfe kommt an und ist auf die 
Bedürfnisse der Menschen abgestimmt!

Äthiopien zählt zu den ärmsten Ländern 
der Welt. Mit welchen Erwartungen fuh-
ren Sie in dieses Land? 
Ich hatte keine Erwartungen, eher Sorgen, 
und die haben sich voll bestätigt. Noch 
niemals habe ich so kraftlose Kinder und 
verzweifelte Eltern erlebt wie in Äthiopien – 
die Reserven der Menschen dort sind nach 
fast zwei Jahren ohne Regen einfach auf-
gebraucht. Wir haben unter anderem mit 
Eltern gesprochen, deren Kinder gestor-
ben sind, weil sie nichts zu essen hatten 
und verdrecktes Wasser trinken mussten. 
Äthiopien (und andere Länder Afrikas) 
wurden von der Dürre so heftig wie seit 50 
Jahren nicht mehr getroffen. Selbst nach 
kurzen Regenschauern in den vergange-
nen Wochen ist die Ernährungssituation 
für 18 Millionen Menschen in dem ostaf-
rikanischen Land weiterhin kritisch. Die 
Vereinten Nationen erklären, dass alleine 
6 Millionen Kinder von der Hungersnot 
bedroht seien, und die äthiopische Regie-
rung ist mit dem enormen Ausmaß der Not 
offensichtlich komplett überfordert. 

Wie verarbeiten Sie für sich selbst die Ein-
drücke und Erfahrungen, die Sie auf Ihren 
Reisen in Krisenregionen gemacht haben?
Äthiopien ist ja gerade in den letzten 
Jahren ein Synonym für Armut und Hunger 
geworden, und diesen Zustand an den 
Kindern zu erleben und zu beobachten ist 
hart bis unerträglich. 
Meine Verarbeitung steht da ganz hinten 
an – die Frage, mit der ich mich viel mehr 
beschäftige, ist: Was kann man tun, um zu 

//  NWL ENTDECKEN// NWL ENTDECKEN
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Schönertag- 
Ticket NRW  
5 Personen
Das SchönerTagTicket NRW 5 
Personen ist das ideale Ticket für 
Gruppen und Familien für einen 
gemeinsamen Ausflug mit Bus 
und Bahn. 5 Freunde bzw. eine 
Person mit beliebiger Anzahl 
eigener Kinder bzw. Enkelkinder 
bis einschließlich 14 Jahren und 
eine weitere Person können damit 
für 43,00 Euro (2,00 Euro mehr 
am DB-Schalter) im Nahverkehr 
durch NRW fahren. Und das Beste: 
Anlässlich des NRW-Tages wird die 
Gültigkeit dieses Tickets von einem 
auf zwei Tage ausgedehnt. Das gilt 
auch für das Schöner TagTicket 
NRW Single.

www.busse-und-bahnen.nrw.de

Die erfolgreiche Youtube-Serie zu Skur-
rilem, Unglaublichem, Verrücktem aus 
dem NRW-Nahverkehr geht in die zweite 
Runde. Nachdem sich im vergangen Jahr 
fast zwei Millionen User durch die Serie 
geklickt haben, folgt nun ab Ende August 
die Fortsetzung der Serie.
 
Dann geht es weiter mit den Protagonisten 
wie zum Beispiel dem Autonarr Chris, der 
am liebsten an seinen Macho-Sprüchen 

Ende August feiert Nordrhein-West-
falen in Düsseldorf – und das aus 
doppeltem Grund: NRW wird 70 Jahre, 
und Düsseldorf ist seit 70 Jahren Lan-
deshauptstadt. Anlässlich des Doppel-
Jubiläums wird die Innenstadt vom 26. 
bis zum 28. August zur großen Festmei-
le. Das Programm der größten Open-
air-Party des Landes ist umfangreich 
und vielfältig. Künstler und Musiker 
aus Nah und Fern, internationale Tanz-
gruppen oder Performancekünstler 
sorgen auf den zahlreichen Bühnen für 
Unterhaltung, es gibt eine Kunst- und 
Kulturmeile, den Festumzug des NRW-
Tages, einen Schiffskorso über den 
Rhein, eine Aktionsfläche für Sport und 
Spiel auf der Oberkasseler Kirmeswiese 
und vieles mehr. Eingebunden ist auch 
die „Kö“. Die Shoppingmeile wird an 
diesem Wochenende zum Mittelpunkt 
des Gourmet-Festivals, das erstmals 
Bestandteil des NRW-Tages ist.

DÜSSELDORF  
feiert die größte  
Party des Landes

arbeitet oder dem schüchterne Compu-
ternerd Yannick, der nach wie vor auf der 
Suche nach der Frau des Lebens ist. Denn 
das Leben spielt bekanntlich unterwegs.  
Und damit den eingefleischten Fans die 
Zeit bis zum Start der Staffel nicht zu lang 
wird, sendet Chris, einer der vier Pendler-
Helden, regelmäßig Videobotschaften aus 

„seiner Welt“. Die erste ist bereits live. Jeden 
Monat wird eine weitere folgen. Viel Spaß 
beim reinschauen!

Pendler und andere Helden – es geht weiter!
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Event-Tipps

ANNENTAG IN BRAKEL 
05.-08.08., Innenstadt von Brakel 

Rund 280 Schausteller und fliegende Händler verwandeln die 
Altstadt in die größte Innenstadtkirmes mit Top-Karussells im 
Weserbergland. Annenprozession und der Vieh- und Krammarkt 
begeistern, in den Festzelten und auf der „Gourmet-Meile“ ist jede 
Menge los. Mit einem Prachtfeuerwerk am Montagabend endet 
das Spektakel. Der Weser-Egge-Bus (WEB) und die NordWestBahn 
mit der RB 84 „Egge-Bahn“ bieten zusätzliche Fahrten an.
 
www.annentag.de, www.fahr-mit.de 

 Bf Brakel,  5 Min.

Libori-Fest Paderborn
23.-31.07., Innenstadt von Paderborn

Kirchliche Feierlichkeiten, Konzerte, Straßenmusik und Klein-
kunst gehören zum Programm des Libori-Festes, in dessen Mit-
telpunkt die Kirmes-Meile mit mehr als 140 Schaustellern und 
das bunte Markttreiben rund um Markt- und Domplatz stehen. 
Tägliche Attraktion ist der Bierbrunnen vor dem historischen 
Rathaus. Am Sonntag endet das Fest mit einem Musikfeuerwerk. 
Zusätzliche Fahrten der NachtExpress-Busse sorgen an allen 
Tagen für die sichere Heimfahrt.

www.libori.de, www.fahr-mit.de 

 Paderborn Hbf ,  5 Min.

StraßenFESTIVAL Werne
26.-28.08., Innenstadt von Werne 
 
Zum ersten Mal verwandeln 34 interna-
tionale und nationale Akrobaten, Tänzer, 
Musiker und Künstler die schönsten 
Werner Plätze in eine Festivalzone. Mit 18 
Darbietungen sorgen sie bis in die Abend-
stunden für Staunen, Lachen und Begeis-
terung. Der Eintritt ist frei, das „Hutgeld“ 
des Publikums ist Gage für die Künstler.

www.werne-strassenfestival.de

 
Bf Werne (a. d. Lippe)

StadtStrand Meschede
01.07.-31.08., Innenstadt von Meschede 
 
Der Stadtstrand auf dem Von-Stephan-
Platz bietet Kindern und Familie Sandspaß 
mitten in der Innenstadt. Viele Vereine 
und Institutionen gestalten das umfang-
reiche Programm mit, das von Burgenbau-
Wettbewerben über Beach-Soccer bis zur 
Schatzsuche reicht. 

www.meschede.de

 Bf Meschede,  3 Min.

Siegener Sommerfestival
10.06.-04.09., Innenstadt von Siegen 
 
Das Sommerfestival bietet Straßentheater, 
Kabarett, Vokalkonzerte und Weltmusik an 
Siegens beliebtesten Open-Air-Orten und 
dem Apollo-Theater. Highlights sind die 
„Doppel-Nacht der 1000 Lichter“ (8. Juli, 
„Schönundgut“ Fischbacherberg/9. Juli, 
Oberes Schloss) und das Siegener Stadtfest 
(2. bis 4. September) mit musikalischer 
Einweihung der neuen Treppenanlage 
entlang des Siegufers am Fest-Sonntag. 

www.sommerfestival.com

 Bf Siegen
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1. Rheine bis Hörstel
2. Hörstel bis Tecklenburg
3. Tecklenburg bis Bad Iburg
4. Bad Iburg bis Dissen
5. Dissen bis Halle
6.  Halle bis Bielefeld (3. Juli)  

„Kaffeemühle, Kruke und Kurfürst“
7.  Bielefeld bis Oerlinghausen  

(24. Juli) „Über den 52. Breitengrad  
zur Kumsttonne“

8.  Oerlinghausen bis Detmold  
(7. August) „Über die Himmelsleiter 
zum Hermann“

Ja, wenn Sommerloch wirklich nur 

ein idyllisches Weindorf bei Bad 

Kreuznach wäre. Dann wär’s ja 

gut. Nein, das Sommerloch, das ich 

meine, ist keine Idylle, sondern ein 

Schreckgespenst. Eines, das mich 

als Radio-Redakteur schon oft ins 

Schwitzen gebracht hat. Es taucht 

immer dann auf, wenn die Tempe-

raturen (hoffentlich!) hoch sind, das 

Nachrichten-Aufkommen aber nied-

rig. Das öffentliche Leben erstirbt, es 

gibt kaum noch Pressetermine, der 

Journalist muss kreativ werden. Um 

Gottes willen, alles, nur das nicht! 

Letztes Jahr rettete uns die Griechen-

land-Krise, so richtig Spaß gemacht 

hat das aber nicht. Da gefallen mir 

die Tiere schon besser, die manchmal 

ins Sommerloch plumpsen: Sammy, 

der Alligator aus dem Baggerloch 

in Dormagen; der alpenländische 

Problembär Bruno; ganz früher mal 

das Ungeheuer von Loch Ness. Was 

passiert dieses Jahr? Wieder die Grie-

chen? Delphine in der Lippe? Killer-

Dackel im Teutoburger Wald? Oder 

rein gar nichts? Wenn alle Stricke 

reißen, schreibe ich im Sommerloch 

einfach mal eine Kolumne – über das 

Sommerloch.

Killer-Dackel  
im Teutoburger  
Wald

von  
Manni Breuckmann

Kolumne

AUF DEN SPUREN 
DER GERMANEN
Der Eggeweg und der Hermannsweg 
sind traditionsreiche Strecken, auf denen 
schon die alten Germanen wandelten. 
Zusammen bilden sie die Hermannshö-
hen. Wie ein grüner Saumpfad zieht sich 
die 226 Kilometer lange Route, die in 13 
Etappen von 15 bis 20 Kilometern Länge 
unterteilt ist, durch den Teutoburger Wald 
und das Eggegebirge. Wild romantische 
Waldlandschaften, weitläufige Wiesen, 
atemberaubende Panoramen, beeindru-
ckende Felsformationen und historische 
Sehenswürdigkeiten – das alles bieten die 
Hermannshöhen, die zu den schönsten 
Fernwanderwegen Deutschlands zäh-
len und ein Naturerlebnis kombiniert 
mit einzigartiger Geschichte und Kultur 
versprechen. Anlässlich des zehnjährigen 
Jubiläums gibt es in diesem Jahr ein spe-
zielles Programm. Bis September können 
alle Etappen auf begleiteten Tagestouren 
erwandert werden, wobei jede Etappe 
unter einem eigenen Motto steht.  

Die Hermannshöhen sind mit dem ÖPNV 
erreichbar. Parallel zu den Hermannshö-
hen verlaufen Bahnlinien, die an vielen 
Stellen einen schnellen Einstieg in die 
Wanderetappe ermöglichen. Buslinien 
ergänzen das Angebot. 

Weitere Informationen: Projektbüro 
Hermannshöhen, Teutoburger  
Wald Tourismus, Tel. 0521 9673325,  
info@teutoburgerwald.de,  
www.hermannshoehen.de

9.  Detmold bis Leopoldstal (20. August) 
„Vom Hermann zu den Externsteinen“

10.  Leopoldstal bis Bad Driburg  
(27. August) "Traumhafte Rundblicke 
im Eggegebirge“

11.  Bad Driburg bis Willebadessen  
(3. September) „Von Benediktinerinnen 
und Stiftsdamen“

12.  Willebadessen bis Blankenrode  
(11. September) „Mystische Stätten  
in der Egge“

13.  Blankenrode bis Obermarsberg  
(25. September) „Über die Via Regia  
zu Karl dem Großen“

Die Etappen
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Mit nur einem Klick verschaffen die neuen 
interaktiven Tourenkarten einen Überblick 
über die drei BahnRadRouten Teuto-Senne, 
Weser-Lippe und Hellweg-Weser. Sie zei-
gen neben der Streckenführung, die E-Bike 
Ladestationen und die Adressen der Bahn-
höfe am Radweg an. Somit sind sie ideal für 
die individuelle Planung im Vorfeld, geben 
per Smartphone-Abruf aber auch unter-
wegs eine detaillierte Gesamtschau auf den 
gewählten Streckenteil, der vor einem liegt. 
„Wer also auf der BahnRadRoute Weser-

Lippe radelt, 
kann sich zum Bei-
spiel die E-Bike Ladestationen 
in Bremen anzeigen lassen, braucht aber 
nicht die ganze Liste aus Soest“, erklärt 
Carmen Müller, Geschäftsführerin der 
Arbeitsgemeinschaft der BahnRadRou-
ten, die Vorteile. Darüber hinaus gibt  
es aktuelle Hinweise zu Baustellen, Stre-
ckensperrungen oder anderen Behinde-
rungen unter  
www.bahnradrouten.de 

BahnRadRouten online jetzt 
noch besser planbar

PILOTPROJEKT „MOBILITÄTS-
STATION“ IN MESCHEDE

Wer im Hochstift Informationen und 
Service zum Thema Mobilität sucht, 
ist in der „mobithek“ in Paderborn 
genau richtig. Hier wird persönliche 
Beratung zu allen Fragen rund ums 
Weiterkommen geboten. Als neue 
„fahr mit“-Mobilitätszentrale öff-
nete die „mobithek“ ihre Pforten zu 
Jahresbeginn im Neubau neben dem 
Hauptbahnhof. Von der verkehrs-
mittel-übergreifenden Beratung 
über Fahrplanauskünfte bis hin zu 
Fragen zu Tickets und Tarifen gibt 
es hier alle Informationen kostenlos 
und aus einer Hand. Selbstverständ-
lich hält das Mitarbeiter-Team auch 
das passende Ticket oder Zeitkar-
ten bereit. Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 
07.30-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr. Telefon 
05251 29 30 400. Weitere Informatio-
nen unter www.fahr-mit.de

„mobithek“  
am Paderborner  
Hauptbahnhof

Meschede erprobt mit seiner „Mobilitätsstation“ direkt am 
Bahnhof die Verknüpfung verschiedener Fortbewegungsmit-
tel für den ländlichen Raum. Egal ob für den Shoppingtrip, 
den Wochenendausflug oder eine kleine Erkundungstour in 
der Region, Besuchern stehen unterschiedliche Fahrzeuge 
zur Verfügung, um bequem und flexibel zum Wunschziel zu 
gelangen. Sie haben die Wahl mit Bus & Bahn mobil unter-
wegs zu sein oder Flinkster und Pedelecs zu mieten. Für das 
alternative Freizeitvergnügen werden regelmäßig geführte 
Segwaytouren rund um Meschede angeboten. Zudem kön-
nen seit Mai Radler ihr Fahrrad sicher und bequem in dem 
mit Fahrradständern umgerüsteten FahrradParkBus der DB 
Regio Bus parken.

//  NWL ENTDECKEN

15



Entspanntes Reisen beginnt mit der Planung. Be-
sorgen Sie die Tickets möglichst vorab und nutzen 
Sie, wenn Sie terminlich nicht gebunden sind, Züge 
außerhalb der Hauptverkehrszeiten (Mo.-Fr. 6-8.30 
Uhr und 16-18.30 Uhr). Dies gilt besonders für stark 
frequentierte Verbindungen in Ballungsräumen. 
Seien Sie frühzeitig am Bahnhof, um vorab die Gleis-
angabe auf dem aktuellen Abfahrtsanzeiger oder im 
Aushang prüfen zu können. Planen Sie Zeitreserven 
ein und meiden Sie, wenn möglich, Verbindungen mit 
knappen Umsteigezeiten. Es empfiehlt sich, dafür die 
voreingestellte „normale Umsteigezeit“ in der elek-
tronischen Fahrplanauskunft zu ändern und eine 
alternative Verbindung zu suchen oder sich in den 
Servicezentren beraten zu lassen. 

INFORMATIONEN ZU FAHRPLÄNEN, TICKETS 
UND PREISEN GIBT ES

• online unter www.busse-und-bahnen.nrw.de,
• mobil über verschiedene Apps, z. B. „Busse & Bahnen NRW“,
•  telefonisch unter der Schlauen Nummer für Bus & Bahn 

0180 6 504030 (20 ct/Anruf aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunk max. 60 ct/Anruf),

• an den Ticketautomaten und
• in den Kundencentern der Verkehrsunternehmen.

VOR DER FAHRT.

MIT KINDERN UNTERWEGS
Es ist soweit – die Ferien sind da! Um viel zu erleben, muss 
man nicht weit weg fahren. Wer Ausflüge mit der Familie  
in die Region plant, wird schnell feststellen, dass viele Ziele  
gut mit der Bahn zu erreichen sind. Ideal für Ausflüge mit 
Kindern, die bei der Bahnfahrt Neues kennenlernen und 
entdecken können. Damit die Reise entspannt und sicher 
verläuft, haben wir ein paar Tipps für Sie.
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Ob Kinderwagen oder Gepäck:  
Zu nah am Gleis abgestellte Gegen-
stände können vom Sog durchfah-
render Züge erfasst und auf die Glei-
se geschleudert werden. Die weiße 
Linie auf dem Bahnsteig markiert 
den minimalen Sicherheitsabstand 
zu den Gleisen für Kinder und  
Erwachsene. Bis zum Einsteigen 
darf diese Sicherheitslinie nicht 
überquert werden. Halten Sie 
außerdem leichte, bewegliche Ge-
genstände bei einer Zugdurchfahrt 
fest und betätigen Sie beim Kinder-
wagen zusätzlich die Feststellbrem-
se. Seien Sie besonders an kleineren 
Haltepunkten achtsam, da die 
Gleise oftmals in beide Richtungen 
befahren werden. 

Bei der Bahnfahrt beginnt die Familienzeit 
mit gemeinsamen Aktivitäten bereits im Zug. 
Bücher lesen, malen oder einfach nur mitein-
ander Reden – die gemeinsame Zeit und Nähe 
ist nicht nur für die Kinder schön. Ein Spazier-
gang durch den Zug sorgt für Abwechslung. 
Gegen die Langweile während der Bahnfahrt 

gibt es vor allem für jüngere Kinder viele tolle 
Spielideen, auch ohne Spielzeug. Wir stellen 
Ihnen eine kleine Auswahl vor. Sie haben noch 
mehr hilfreiche Tipps? Dann schreiben Sie 
uns an redaktion@extrazeit-magazin.de Wir 
veröffentlichen sie in der nächsten Ausgabe in 
der Rubrik „Briefe an die Redaktion“.

Henriette Bimmelbahn 

Sprachspielspaß für die Kleinsten 
von James Krüss, dessen Reime 
Kinder oft schon sehr früh mit-
sprechen können. Mit zeitlosen 
Illustrationen von Lisl Stich. 

(ISBN: 978-3-414-82240-6,  
Boje Verlag)

An vielen Stationen in Westfalen-Lippe ist ein bar-
rierefreier Einstieg in moderne Nahverkehrszüge 
mit Kinderwagen möglich. Er findet in den meisten 
Zügen im Mehrzweckabteil einen „Parkplatz“.  Dieser 
Bereich ist mit einem Piktogramm wie Rollstuhl, Kin-
derwagen oder Fahrrad an der Fahrzeugtür gekenn-
zeichnet. Dort befindet sich zudem, sofern vorhanden, 
die barrierefrei nutzbare Toilette – oft mit Wickeltisch 
(z. B. Abellio, eurobahn, National Express, NordWest-
Bahn, WestfalenBahn, vareo-Netz DB Regio NRW). 
Sollte kein barrierefreier Zustieg in den Zug möglich 
sein, heben Sie beim Einsteigen zuerst den Kinderwa-
gen oder das Gepäck in den Zug und dann das Kind. 
Wenn möglich, informieren Sie vor dem Ein- und Aus-
stieg den Zugbegleiter oder bitten Sie Mitreisende um 
Hilfe. Beim Aussteigen gilt ebenso zuerst das Gepäck, 
dann der Ausstieg gemeinsam mit dem Kind, damit  
es auf dem Bahnsteig beaufsichtigt ist. 

ENTERTAINMENT WÄHREND DER FAHRT.

BUCH-TIPP

SPIEL-TIPP

„Stummes Tiereraten“, ab 3 Spielern. 

So funktioniert’s : Sie flüstern Ihrem 

Kind einen Tiernamen ins Ohr. Das 

Kind muss das Tier nachahmen, ohne 

dabei Geräusche zu machen. Wenn die 

Begleitung das Tier errät, darf das Kind 

jemandem einen Tiernamen ins Ohr 

flüstern. 

Olis Bahnwelt – das Kinderportal 

der Deutschen Bahn mit Bastel- und 

Ausmalbögen, interaktiven Oli-Games, 

Videos, Gewinnspielen und Malwett-

bewerben. www.olis-bahnwelt.de

Mit Kindern unterwegs – Spielideen 

für lange Fahrten vom Verkehrsclub 

Deutschland e.V. www.vcd.org/ 

aktiv-werden/mobilitaetstipps/

SICHER WARTEN.

EIN- UND AUSSTEIGEN.
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Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Frei-
zeit – Reisen mit dem Schienennahverkehr 
ist eine bequeme und immer beliebter 
werdende Alternative. Für viele Menschen 
ist das Einsteigen in den Zug selbstver-
ständlich. Es gibt aber auch Situationen, in 
denen das Wechseln vom Bahnsteig in den 
Zug schwer wird. Nicht nur Rollstuhlfahrer 
und Senioren sind betroffen, auch die Reise 
mit größerem Gepäck, dem Fahrrad oder 

KOMFORTABEL 
REISEN IN OST-
WESTFALEN-LIPPE

dem Kinderwagen kann zur Herausfor-
derung werden. 
Damit auch die Fahrgäste gut ans 
Ziel kommen, haben die NWL-Ge-
schäftsstellen Bielefeld und Pader-
born bereits in dritter Auflage die 
Broschüre „Komfortabel reisen in 
OWL“ herausgegeben. Sie bündelt 
die wichtigsten Informationen zu 
allen Bahnhöfen in der Region: Wo 
gelange ich ohne Hindernisse an die 
Bahnsteige? Sind Bahnsteige und Züge auf 
gleicher Höhe, sodass ich beim Einstieg keine 
Stufe überwinden muss? Wo erhalte ich Hilfe, 
wenn ich keine Treppen steigen kann? Ist an 

Ab sofort können die Bahnsteige in Bad 
Sassendorf über einen neuen barrierefreien 
Zugang an den beiden nördlichen Bahn-
steigenden des Bahnhofs erreicht werden. 
Von hier aus führt eine moderne Rampe auf 
dem kürzesten Weg zum anderen Bahn-
steig. Der Zweckverband Ruhr-Lippe (ZRL) 
hat im Zuge seines Modernisierungspro-
gramms auch in zwei Hublifte investiert, 
mit deren Hilfe mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste nun der barrierefreie Einstieg in 
den Zug ermöglicht wird. Die Nutzung der 
Hublifte muss 24-Stunden im Vorfeld über 

die DB Hotline 0180 6 512 512 angemeldet 
werden. Ein Mitarbeiter stellt dann zum 
gewünschten Zeitpunkt den Hublift zur 
Verfügung und hilft dem Fahrgast bei der 
Bedienung und beim Einstieg. Der Bahnhof 
Bad Sassendorf soll in den nächsten Jahren 
barrierefrei umgebaut werden. Dann wer-
den die Bahnsteige von derzeit 38 cm auf 
76 cm angehoben, so dass der Einsatz der 
Hublifte ab diesem Zeitpunkt nicht mehr 
erforderlich sein wird. Der derzeitige Stand 
der Planungen sieht eine Anhebung der 
Bahnsteige ab 2018 vor.

der Bahnstation ein Blindenleitsystem vor-
handen? Diese und noch viele andere Infor-
mationen bietet die kompakte Broschüre, 
die zudem eine umfassende Übersicht zu 
Ansprechpartnern und Servicestellen gibt. 
Aufgenommen wurden sämtliche Bahn-
stationen in Ostwestfalen-Lippe sowie 
eine erweiterte Auswahl an Bahnhöfen in 
benachbarten Regionen.

„Komfortabel reisen in OWL“ ist ab sofort 
an den Vorverkaufsstellen für Fahrkarten 
und in den Kreisen Paderborn und Höxter 
in den nph-Centern der jeweiligen Kom-
munen kostenlos erhältlich. Sie steht au-
ßerdem als Download zur Verfügung unter 
www.fahr-mit.de. Weitere Bestellmöglich-
keiten: telefonisch unter 0521 329433-0  
bzw. 05251 2930400 oder per Mail unter  
bielefeld@nwl-info.de und  
kontakt@fahr-mit.de. 

Barrierefreier Zugang und  
Einstiegshilfe in Bad Sassendorf
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Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Liebe Leserinnen und Leser,

wir danken Ihnen für die vielen positiven Rückmeldungen zu 
unserer ersten Ausgabe der „EXTRAZEIT“. Stellvertretend für 
alle möchten wir an dieser Stelle zwei Leserbriefe veröffentli-
chen:

„Ich finde den Druck und die Gestaltung Ihrer Ausgabe 01/2016 
sehr schön. Vor allem die Artikel sind kurz, informativ und gut 
zum Lesen. Auch das Interview mit der Fußballreporter-Legen-
de Manni Breuckmann ist sehr gelungen.“  
(L. Röver aus Bielefeld)

„Hallo, liebe Redaktion, als ich heute bei der Stadtverwaltung 
in Lübbecke war, sah ich dieses „Extrablatt“ und nahm es mit 
nach Hause. Zu Hause angekommen, blätterte ich sogleich im 
Magazin und ich muss Ihnen sagen, ich war begeistert. Die  
vielen, unterschiedlichen Beiträge mit den vielen und sehr  
schönen Fotos. Ich werde mir jetzt regelmäßig dieses „Extra-
blatt“ holen und ich bedanke mich bei Ihnen für die von  
Ihnen angebotenen Informationen.“ (J. Schmidt aus Lübbecke)

Diese überaus positive Resonanz ist eine tolle Motivation 
für uns! Gerne veröffentlichen wir auch Ihren Leserbrief. 
Schreiben Sie uns auch, wenn Sie Wünsche und Vorschläge 
für spannende Themen oder einen Tipp zu Freizeitzielen in 
Westfalen-Lippe haben, die gut mit Bus und Bahn zu errei-
chen sind. Auch bei Fragen rund um den Nahverkehr  
in Westfalen-Lippe bemühen wir uns um eine Antwort.

Sie können uns per Post mit dem Betreff „Leserbrief“ schrei-
ben oder eine E-Mail an redaktion@extrazeit-magazin.de 
senden. Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Adresse und Telefon-
nummer für eventuelle Rückfragen anzugeben.

Wir bitten um Verständnis für Sinn wahrende Kürzungen 
durch die Redaktion. Wir müssen uns aus technischen 
Gründen Kürzungen vorbehalten und möchten auch mög-
lichst viele Leser mit ihrer Meinung zu Wort kommen lassen. 
Ebenso  behalten wir uns vor, anonyme Leserbriefe, Rund-
schreiben, offene Briefe und Resolutionen die von Gruppen 
unterzeichnet sind, an dieser Stelle nicht zu berücksichtigen.

Die Rubrik „Briefe an die Redaktion“ erscheint regelmäßig 
auf dieser Seite. Schreiben Sie uns, wir sind gespannt auf Ihr 
Feedback!

Briefe  
an die Redaktion

Seite Seite Seite

Die Redaktion fordert in diesem Foto-Quiz Ihr geschultes  

Leserauge. Stellen Sie Ihre Sinne anhand von drei Bildaus-

schnitten auf die Probe – Sie sehen immer nur einen kleinen 

Teil des Motivs. Welcher Ausschnitt stammt von welcher Seite? 

Tragen Sie in die Felder die Seitenzahlen ein, auf denen die 

Fotos abgebildet sind. Alle Zahlen hintereinander geschrieben, 

ergeben den Gewinn-Code.

1. Preis: Gutschein der Deutschen Bahn in Höhe von 30 Euro 

für die nächste Reise, einlösbar Online, im Reisezentrum, in  

DB Agenturen und am Automaten. www.bahn.de

2. Preis: Zum Erleben und Entspannen: Gutschein für zwei 

Kombitickets „Westfälische Salzwelten und Meersalzgrotte 

in der SoleTherme“ in Bad Sassendorf. www.soletherme-

badsassendorf.de, www.westfaelische-salzwelten.de

3. Preis: Ein Exemplar des Kinderbuch-Klassikers „Henriette 

Bimmelbahn“ von James Krüss in der Sonderausgabe als 

Pappbilderbuch mit Spielzeuglok aus Holz. www.luebbe.de

// LE SERFORUM
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Mit dem Kundenmagazin  „EXTRAZEIT“ 
informieren wir Sie viermal jährlich über 
alle Neuigkeiten rund um Bus & Bahn in 
Westfalen-Lippe. Das Magazin bietet viel-
fältigen Lesestoff für eine kurzweilige Reise: 
Vom unterhaltenden Interview über die 
spannende Reportage bis zum hilfreichen 
Ratgeberartikel. Mit einer Mischung aus 
Ausflugs- und Event-Tipps gibt es außerdem 
zahlreiche Anregungen für den nächsten 
Ausflug mit Bus & Bahn. Die nächste Aus-
gabe erscheint im Herbst.  

Weitere Informationen unter  
www.extrazeit-magazin.de

Vorschau

Informationen zu Tickets und Tarifen erhalten Sie natürlich auch 
in allen DB Verkaufsstellen und bei den Verkehrsunternehmen im 
NWL sowie im Internet unter www.busse-und-bahnen.nrw.de 
oder über die Schlaue Nummer für Bus & Bahn in NRW.
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